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Den 2 September 1820

Bekanntmachungen
Kommenden Sonntag als den zten September sollen

für bevorstehenden Winter dieTanzzesellschastsn amSonn
u d Montag ihren Anfang nehmen Der Eintritt für
Mannspersonen in meinen Saal ist 2 Gr in Courant
wofür ein Jeder eine kleine Bouteille Trebnitzer Breyhan
oder was ihm sonst beliebt erhält das übrige wird für
Erleuchtung berechnet Für sittliches Betragen werde ich
möglichst besorgt seyn so wie auch in schlechtem Ruf sts
hende Frauenzimmer Lehrburschen und Kinder nicht ge
duldet sondern zurückgewiesen werden Auch habe ich
meine Biilardstube und Nebenstube für bürgerlich Gesell
schaft sehr gut eingerichtet wobcy zu bemerken ist daß
dieselben mit dem Saal in keiner Communicalion stehen
daher durch Musik nicht gestört werden

Für gute Getränke und prompte Bedienung werde ich
stets sorgen und bitte um geneigten Zuspruch

B 0 ssc Kühlenbrunnen
Vom i2ten bis iLten September z leere Chai

sen von hier nach Berlin wer da mitzufahren wünscht
kann sich bey mir meiden

Lshnfukrmann Pabst am Schulberg
Sollte ein junger Mensch Lust haben die Schuhmacher

profession zu erlernen so kann derselbe sich melden bey dem
Schuhmachernieister Hunrrackr wohnhaft vor dem
Klausthor Nr 2164

Rechte gute starke Baumwollen Watte die Tafel zu
4 Gr ei Dutzend 2 Thir ist zu bekommen bey dem

Schnitthandier 25slye
in der großen Ulrichsstraße Nr 7s

Halle den 27 August 1820
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H a u s v e r L a u f

Da sich mehrere Kaufliebhaber zu dem in der Brau
hausgasse lud Z42 Hierselbst belegenen Hause des
Musikus Herrn Besser gefunden so habe ich in Auf
trag desselben einen Termin zum Meistbietenden Verkauf
auf den 8ten September d I Vormittags zwischen y
und 10 Uhr in meiner Behausung anberaumt wozu ich
kauf und zahlungsfähige Licitanten einlade Das Haus
besteht in 2 Stuben 4 Kammern 2 Küchen Hof
Brunnen HolzstaU und Keller

Halle den 21 August 1820
Der Justizcommissarius Fiebiger

Aucrion Mittwochs den 6ten September d I
Nachmittags um 2 Uhr und folgende Tags sollen in der
obern Etage in der allhier am Markte belegenen Hirsch
Apotheke eine Quantität gut conditionirte Meubles als
Tische Stühle Schränke Spiegel Sopha s Bett
stellen und mehrere Hausgeräthe auch Glaswerk Por
zellain einiges Zinn Kupfer und Messing öffentlich an
den Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Cou
rant verkaust werden

Halle den 2z August 1820

Zl Rofiler
Gelder zu verleihen

Fünfzehn bis Achtzehnhundert Thaler in Friedrichsd or
s 5 Thlr sind gegen pupillarische Sicherheit sofort auszu
leihsn Da diese Gelder einer milden Siiftungskasse ge
hören so fallen nicht nur außer den Eintragungsgebüh
ren alle andere Unkosten für den Erborger weg sondern
er hat auch bey prompter Zinsleistung nicht zu befürchten
daß ihm das Kapital gekündigt werde

Weitere Auskunft über diese Gelder giebt täglich von

8 12 und 2 4 Uhr in seiner Wohnung
B Th Kirchner

Oekonomie Inspektor der Frankischen Stiftungen und
Rendant der Hauptschul Wittwenkasse

Halle den 24 August 1820
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Ueber Wasserleitimgsröhren von Gußeisen nebst einem
Vorwort über die mannichfattige nützliche An
Wendung dieses Metalles

hat der Unterzeichnete die Absicht eins kleine Schrift in
den Druck zu geben wenn sich bis iM no Septbr b I
so viel Subscribenten finden daß die Kosten gedeckt sind

Durch Röhren aus Gußeisen erlangt man große und
unschätzbare Vortheile es wird einer bedeutenden Holz
Verschwendung begegnet und zugleich eine Wasserleitung
hergestellt die sich durch eine mehr als 200jährige Dauer
auszeichnet auch vor der hölzernen darum den Vorzug
verdient weil darin das Quellwasser reiner und frischer
fortgeführt werden kann

Gewiß wünschen alle Magisträte Rittergutsbe
sitzer c stets dauerhafte Wasserleitungen zu haben die
Kameralisten und Forstbeamten die Waldungen zu schonen
und alle Eisenwerksbtsitzer odex Administratoren ihre Gie
ßereien zu erweitern darum dürfte obige kleine Schrift
nicht ganz überflüssig seyn und der Unterzeichnete bittet
gegenwärtige Anzeige gütigst zu verbreiten

Diese Schrift wird broschirt in einem farbigen Um
schlage in 8 mit einem Kupfer für 16 Gr Sächs an
die Herren Subscribenten abgegeben der nachherige Laden
preis aber erhöht und soll die Zeit der Ablieferung des
Werks demnächst angezeigt werden

Schneeberg am 1 August 1820
Tr L ebr Hasse

K S Zehnter und Hammerinsp tor
Die Rengersche Buckhandlung unterm Rachhause

in Halle ist von dem Herrn Verfasser des oben angezeigten
Werks beauftragt Subscriptio darauf anzunehmen und
bittet daher um genaue Anzeige der Namen und des Wohn

orts der Herren Subscribenten
Alle Arten preußische wie auch westphalische

Staatöpapiere kauft zum höchsten Preis
Carl Zander große Ulrichsstraße
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Aucrion Nächstkommenden Montag und Dienstag

als den 4ten und Ztsn k M jedesmal Nachmittags um
z Uhr sollen in dem in der großen Ulrichsstraße lud
Ur 77 belegencn von dem verstorbenen Seifensieder
Herrn Rerrich nachgelassene Hause verschiedene Mo
bilien und Gerathschaften a S mehrere kupferne und
eiserne Kessel große eiserne Waagebalken eine Wagen
winde eine Parthie brauchbares Schmiedeeisen Meubles
und Hausgeräthe öffentlich an den Meistbietenden gegen
gleich baare Bezahlung in Courant verkauft werden

Halle den 28 August 1820
2t w Rösilcr

Da ich gesonnen bin von den bey mir über Jahr
und Tag gestandenen und längst verfallenen Pfändern den
27 September dieses Jahres eine Auction zu hatten so
werden alle diejenigen welche dergleichen bey mir haben
erinnert solche bis dahin einzulösen oder zu erneuern
widrigenfalls dieselben gerichtlich verkauft werden

Halle den 29 August 1820
G L 0 u e große Ulrichsstraße Nr 76

Alle diejenigen welche schon seit längerer Zeit bey
mir Arbeit zu schleifen z B Scheeren Rasirmesser u
dergl gebracht und stlvige nicht wieder abgeholt haben
bitte ich diese Sachen bey mir auf dem Markt oder in
meiner Behausung in der Märkerstraße Nr 409 binnen
acht Tagen abzuholen sonst sehe ich mich genöthigt sie
zu verkaufen um die Zeichen zu der neuankommenden Ar
deit zu gebrauchen Dies giebt zur Nachricht

der Schleifer Rürrel Märkerstraße Nr 409
Auf Veranlassung einiger meiner Freunde soll kom

menden Sonntag als den zten September vor meinem
Gasthofe ein Vogelschießen gehalten werden wozu ich alle
übrige meiner Freunde und Lievhaber von dergleichen hier
durch ergebenst einlade Für alles was zu diesem Ver
gnügen beytragen kann werde ich gehörig sorgen

Riedeburg dm 29 August 1820
M i n t e r
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a u s r c r L a i f

Unter Genehmigung Eines Königl Hohen Ministe
riums der geistlichen Unterrichts und Medicinal Ange
legenheiten soll das dem hiesigen Waisenhaus gehörige

1754 in der Nähe der St Georgenkirche zu
Glaucha belegene auf izy6 Thlr 16 Gr abgeschätzte
Haus öffentlich durch Meistgebot unter den im Termin
bekannt zu machenden Bedingungen

den 2ten Octsber d Z Vormittags um io Uhr
auf der Hauptexpedirion des Waisenhauses verkauft werden

Das HauS wird jetzt von dem Prediger der St
Georgengemeinde in Glaucha Herrn Superintendent
Vi T iemann bewohnt und wird derselbe auf unser
Ersuchen die Gefälligkeit haben Kauflustige in den 4
ersten,Tagen der Woche in den Stunden von 1 z mit
dem Innern desselben bekannt zu machen

Halle den 2k August i ßzo
Di ecrc nun der fränkischen Stiftungen

Nicht befürchtend ungünstig beunheilt zu werden
weil wie ich glaube meine Bereitwilligkeit jedem Be
suchenden die hiesige UniversttätS Steruwarte gern zu öff
nen seit länger wohl bekannt ist erlaube ich mir diejeni
gen meiner verehrten Bekannten die auf den 7ten Sep
tember als am Tage der großen Sonnenfinsterniß ihren
gütigen Besuch mir zugedacht haben so inständig als er
gebenst zu bitten zu ei r andern Zeit ihre stets ange
nehme Geg nwart mir zu gönnen

Eine Sonnenfinsterniß besonders die bevorstehende
ist für Astronomie im Allgemeinen sowohl wie für eine
Sternkarte insbesondere ein zu wichtiges Phänomen als
daß es für jeden Observator nicht die angelegentlichste
Pflicht seyn sollte mit aller möglichen Aufmerksamkeit
und Sorgfalt selbiges zu beobachten

Ein Zeder wird aber oh ie Weiteres zu bemerken so
geneigt seyn daß Störung von Außen sey sie noch so
gering gerade daS ist was diesem Streben entgegen läuft

Be weitem übrigens hat für den bloßen Zuschauer
eine Sonnenfinsterniß nicht das Interesse und Abwechseln
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de was eine Msndfinsterniß darbietet wo der Ein und
Auetritt jedes MondfleckenS wenn man durch ein Fern
rohr beobachtet ein neues Schauspiel darbietet Einför
inig zeigt sich die rund und scharf abgeschnittene dunkle
Mondscheibe vor der strahlenden Sonne vorüberschwebend
und nur eine ecwanige nähere Deutung des eben Vorgehen
den mächt das Phänomen dem nicht eigentlichen Astrono
men bemerkenswerther

Ersteres aber das einfache Beschauen der Erscheinung
und ihres Verlaufes sich zu verschaffen dazu liegen einfache
Mittel genug zur Hand dieM bereits öffentlich und
zwar in der Gesellschaft zur Verbreitung naturwissenschaft
licher Kenntnisse verwichenen Winter auseinander setzte
und ist ein Fernrohr durchaus nicht erforderlich

Die nähere Deutung dagegen wozu ohnedem beym
Vorgehen selbst des Phänomens keine Zeit mir verbleiben
kann bin ich mit vielem Vergnügen dem zu leisten bereit
dem vielleicht damit gedient seyn dürfte und lade hierzu
die nächsten Tage vor und nach dem 71m September von
Abends 7 Uhr eden Tag auf die hiesige Sternwarte erge
benst ein

Im Uebrigen wird hier in Halle um i Uhr 27 Min
Nachmittags die Sonnenfinsterniß beginnen gegen 4 Uhr
7 Min sich endigen und der Eintritt des Mondes rech
ter Hand was oberhalb des wagrecht gedachten Durch
messers geschehen

Sternwarte Halle den zo August 1820
D er Ob servator Dr U inckler

Den ersten September ist Gelegenheit nach Berlin
zu fahren mit einem verdeckten Wagen wer Lust hat mit
zufahren melde sich beyV 0 gel in der Rannischen Straße
Nrv 509

Sollte ein junger Mensch aus der Stadt oder vom
Lande Lust haben die Schuhmacherprofession zu erlernen
derselbe kann sich melden auf dem Neumarkt in der Flei
schergasse m Nr 117 8

Schuhmachermeister Halle
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In der HUscherschsn Buchhandlung in Dresden
ist erschienen und in der Buchhandlung des Waisenhauses
zu haben

Erzählungen
von H Clauven

Sechs B ä n d ch e n
Preis von jedem B uidck o Gr iziz bis l zo

Des Verfassers genaue Bekanntschaft mit den höher
Ständen der gebildeten Welt sein vielseitiges Wissen sein
Scharfblick bey Aufsuchung der Beweggründe unserer
Handlungen sein feines Zartgefühl sein gemüchroües
Herz und seine reine von aller Üeberladung entfernte
lebendige Sprache sind die allgemein anerkannten Vor
züge die ihn zu dem ehrenvollen Rakg eines Lieblings
schriftsrellers der gegenwärtigen Zeit erhoben haben

Inhalt des ersten Bandchens
Erste und letzte Liebe Die Prüfung Die grau

Stube Das Kriegs und das peinliche Recht
Der Wchrmann Der Wurstbail

Inhalt des zweyten Bändchens
Meine Leiden und Freuden

Inhalt des dreien Bändchens
Die Launen der Liebe Beschluß der Erzählung die

graue Stube Der Wanderer im Sande
Inhalt des vierten Bändchens

Der holländische Jude Belohnte Treue DieKir
che zu St Barbara Der Seelenverkauf

Inhalt dfs fünften Bändchens
Mitleid Liebe Hochmuth und Verzweiflung Der

junge Arzt Die Pistolenlshre Der Meßsonntag
Inhalt des sechsten Bändchens

Nordische Liebe Der Schein trügt Die Reise in
das Lager

Im Hause Nr 1014 in der kleinen Ulrichsstraße slnv
von jetzt den 1 sten September an My Stuben und zwey
Kammern mir Meubles an ledige Herren zu vermiethen
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Unsere am 2zsten August zu Erfurt vollzogene eheliche

Verbindung zeigen wir unsern Freunden und Bekannten
ergebest an

Dr N Meißner
h Meißner geb B ucho

Seinen verehrten Verwandten und Freunden meldet
der Apotheker Finckc in SchnMn seine Verlobung mit
der Jungfrau Johanne V ahnr aus Schmölln und
empfiehlt sich nebst ihr zu deren beständigem Wohlwollen

SchmSlln den 25 August 1820
iLnrblttdungsanzeige Allen theilnehmsnden Freun

den und Bekannten denen ich eine besondere Nachricht zu
geben verpflichtet wäre zeige ich hierdurch an daß meine
Frau heute früh halb zwey Uhr von einem Knaben glück
lich entbunden worden ist

Halls den 27 August 1820
Der Bomamen Rendant R a n i 5cd

Am 26sten August Ncchmiitags um z Uhr entschlief
nach zweijährigen schmerzlichen Leiden meine ewig geliebte
Frau Johanne Heinuckte geb Müller in einem Al
ter von 66 Jahren z Monaten 2 Wochen und 1 Tag
an einem Herzensschaden nachdem wir 49 Jahr in einem
ganz vergnügten Ehestand verlebt hatten Mit tief er
schüttertem Herzen zeige ich diesen mir unersetzlichen Ver
lust unsern Freunden und Verwandten ergebenst an

Halls den 29 August 1820
L L N HutH Perückenmacher

Den unbekannten Eigenthümer einer bey mir seit ohn
gefähr 4 Wochen verpfändeten Uhr fordere ich hiermit auf
selbige bis zum zten September wieder abzuholen

Halle den zo August 1820
L i t r i g

Aci segelege h eir
Auf den ten und iZten September ist Gelegenheits

führe nach Berlin zu erfragen bey
F Galomon auf dem Neumarkt Nr 1248
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